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endeDepescheanBürgermeisterDr.Weiskirchnergerichtet:EuerHochwohlgeborenundder. k.Reichshaupt-undResidenzstadtzähltnichtzudenHauptaufgabendesMehlabgabe-Amtes;ungleich
iendankeichherzlichstfürdasmichhocherfreuendeundehrende

sajestätauchdertapferenösterreichisch-ungarischenWehrmacht

brüderschaftverbundenist .DerGeistderZusammengehörigkeit,der
dieVölkerOesterreich-UngarnsundDeutschlandsverbindetunddem
dieStadtOrtelsburgdieKriegspatenschaftderStadtWienverdankt,
wirdmitGottesHilfedenverbündetenWaffendenendgiltigenSieg

erringen."
EinJahrMehlabgabeamtderGemeinde.

EndeMärz. J .warseitSchaffungdesMehlabgabeamtesder
GemeindeWieneinJahrverstrichen,einJahrrastlosen,hartnäckigen
RingensgegenüberHemmungenundWiderwärtigkeitenallerArt ,die
sichdieserKriegsschöpfungdesBürgermeistersvonAnfanganent¬
gegenstelltenundbisheutedemUnternehmentreugebliebensind.

AuseinemursprünglichbescheidenenRahmenentwickeltesich
einemachtvolleOrganisationmiteinemungeahntenWarenumsatze-ein
BeweisfürdieeminenteNotwendigkeit,ja Unentbehrlichkeitdieser
Einrichung.DemAmtewarbeiderGründungdieAufgabezugedacht,
indieMehlversorgungfallweiseregelndundausgleichendeinzugrei¬
fenundakutenNotständenvorzubeugen.ZurErreichungdiesesZieles
standenderGemeindeanfänglichbescheideneVorräteanMehlund
GetreidezurVerfügung,derenplanmäßigeAufteilungbeiBeobachtung
größterSparsamkeitdiesemAmteoblag.Dieseursprünglichengbe¬
grenzteAufgabewichbaldeinermonopolartigenEntwicklungdesMehl¬
geschäftesderGemeinde,daimGefolgedervonderRegierungerlasse-be-Genossenschaften,etz.ausgestellt.DieAbgabevonMehlannenSperrverfügungenHandelundWandelaufdemGetreidemarktevölligKleinbäckerfürdieBroterzeugungsetztemit33WaggonsMehlin
lahmgelegtwaren.NochwardieKriegs-Getreide-VerkehrsanstaltnichtderletztenMärzwoche1915ein,bewegtesichinfortwährendauf-¬
geschaffenundeserwuchsdaherderGemeindedieundankbareAufgabe,steigenderLinie,errreichteinderWochevom25.Feberbis2.dieletztenRestederErnte1914miteigenenMittelnaufzubringen
unddieMehlversorgungimvollenUmfangedesBedarfeszuüberneh¬
men,daallebroterzeugendenBetriebesowiederHandeldie
BedarfsdeckungimWegederGemeindeinAnspruchnahmen.

EinglücklicherVertragsabschlußmitderkaiserlich-deut¬
schenRegierungversetztedie Gemeindein die Lage ,durchdie
ErwerbunggroßerPartienvonMehlausländischerProvenienzden
UebergangvonderaltenzurneuenErnteklaglossicherzustellen.

SeitdemdieKriegs-Getreide-VerkehrsanstaltimSpätsommer
1915ihreFunktioninvollemUmfangeaufgenommenhat ,vollzieht

hdieBeiungdeeribrderlichenMehlmengendurchVermitt¬

lungdieserAnstalt,welcheauchdiedirekteVersorgungeines
TeilesderBrotfabrikenundderKonsumvereineübernommenhat .Die

ZumJubiläumHindenburgs.FeldmerschallvonHindenburghatnächste-planmäßigeVerteilungderMehlvorräteaufdasWienerGemeindege-¬biet ,mitsogroßenSchwierigkeitensieauchverbundenseinmag,

verantwortungsvollerundin ihrenWirkungengefährlicherstellt
GedenkengelegentlichmeinesDienstjubiläums.Ichbinstolzdarauf,sichdieBereitstellungderjeweilserforderlichenMehlvorrätefür.durchdieGnadeSeinerkaiserlichenundköniglichenapostolischendieDeckungdesBedarfesunddieSorgefürdieZukunftdar.NurdastreueZusammenwirkenaller maßgebendenFaktorenmitdemMehl¬
angehörenzudürfen,diemitunsintreuerundunlöslicherWaffen=abgabeamtewirddieGemeindeverwaltungauchinHinkunftindieLageversetzen,imRahmenderverfügbarenVorrätedieMehlversor¬

gungdesgroßenKonsum-ZentrumsWienineinwandfreierWeiseauf¬
rechterhaltenzukönnen.

FürdieAufnahmederGetreide-undMehlverrätestehender
GemeindeWienderneuerbauteSpeicherdesLagerhausesderStadt
WienunddiePrater-AnlagedesselbenUnternehmenszurVerfügung.DieinjüngsterZeitneuerrichtenSpeicheranlagenimWinterhafen
harrenderGetreide-Aufnahme.DievonderGemeindeinRumänienvorJahresfristselbständig
getätigtenEinkäufewerdenderzeitrealisiert;mehrals600Waggons
Getreidesindbereitseingelangt.MitderDurchführungdesMahl-¬
geschäftesfürdieGemeindeWienwarinersterLiniedieErste
WienerWalzmühleVonwiller&Co.betraut,welcherbisher4300
WaggonsMahlproduktefertiggestellthat .Zurbequemerenundratio¬
nellerenBereitstellungdererforderlichenMehlvorrätefürdie
AbgabewursesowohldasLagerhausderStadtWien,wieauchdie
ErsteWienerWalzmübleVonwiller&Uo.andasGeleisederstädti-¬
schenStraßenbahnangeschlossen.DenbedeutendenGeschäftsverkehrdesMehlabgabeamtesbekunden
nachstehendeDaten :WährenddeseinjährigenBestandeswurdenrund
30. 000AnweisungenfürdenMehlbezuganKleinbäckerundrund2500
AnweisungenanGroßbäcker,humanitäreAnstalten,Institute ,Gewer¬

März. J .131Waggonsundbeträgtderzeit120WaggonsimWochen-¬
durchschnitte.IndemabgelaufenenVerwaltungsjahrewurdenan. 607WaggonsBäcker(Kleinbetriebe) . 853Bäcker(roßbetriebe) reine,meilhandel,Gewerbegenossenschaften,KonsuDeta. etz .. 856

10 . 631Waggons
315humanitäreAnstalten,etz.etz.

mithinzusammen
odernund106,310.000kgMehlabgegeben.

DiesesQuantumverteiltesichauf1597Waggonsoderrund
15,970.000kgMaismehlundauf. 034Waggonsoderrund90,340.000

kgEdelmehle.ZurHerstellungdiesesMehlvorratesbedarfesunter
Zugrundelegungeiner80ZigenAusmahlungeinerGetreidemengevon
rund13. 290Waggons.ABerechnetmandieLadungeinesEisenbahn¬

Lastwagensmit120Säcken,soergibtsicheineGesamtabgabevonrund1,275. 720Säcken.ZurVerladungdiesesQuantumswäredieBe¬
reitstellungeinesEisenbahnzugeserfordrliche ,dereineLänge
vonrund80kmaufweist,wasderEntfernungzwischenWien-Südbahnhof
- Payerbach-ReichenauoderWien-Nordwestbahnhof- Retz( 82km)

entspricht.DerGeldumsatzdesMehlgeschäfteshatdenBetragvon
60,000.000Kronenerreicht.AlsVorstanddesAmtesfungiertseitBeginnMagistratssekretär
Dr.RoßkopfmiteinemStabetüchtigerBeamten.
GoldenesDienst-Jubiläum.Am4. . M.feiertenInhaberundPersonal
derFirmaHielle&WünschedasgoldeneDienstjubiläumihresFabriks¬
beamtenFranzZosel .DerwackereJubilar ,welcherdurchvolle
50JahreimDienstedergenanntenFirmasteht ,erfreutsich
auchaußerhalbseinesBerufskreisesobseinesschlichtenWesens
undseinerstrengenRechtlichkeitgrößterHochachtungundWertschä¬

tzung .

VomheutigenRindermarkt.VorBeginndesheutigenMarktesfanden
UnterhandlungenzwischendenFleischhauerneinerseits,denKommis¬
sionärenundVieheinsendernandererseitsstatt ,umeiEinigung
überHöchstpreiseähnlichwiebeimSchweinemarktauchaufdem
Rindermarktzuerzielen.GeleitetwurdendieVerhandlungenvomVor¬
steherdesGremiumsderViehhändlerKommerzialratSaborskyundden
VorstehernderGenossenschaftderFleischhauerSchedlundGemeinde¬
ratEder.AußerdemwohntederBeratungalsVertreterdesAckerbau¬
ministeriumsRegierungsratDr.Schwarzbei .DieVereinbarungen,
dieeinenvollenErfolghatten,sindimInteressederAllgemeinheit
zubegrüßen.NacheingehenderBeratungeinigtemansichfürden
heutigenMarktauffolgendeHöchstpreisefürPrimaware:Ochsen
K4,18 ,KüheundKalbinnen4K ,Stiereebenfalls4K .DerMarkt
hatsichzudiesenPreisenklaglosabgewickelt.FürDonnerstagnahh-3 .LagerzuNikolsk-Ussurisky.
mittags4UhrwurdeeineBeratungallerInteressenteninSt .Marx

anberaumt,beiwelcherwegenPreisabstufungenentsprechendder
Qualitätverhandeltwerdensoll.
KundevonKriegsgefangenen.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatin
denletztenWocheneineAnzahlKartenausKriegsgefangenenlagernin
RußlanderhaltenundbittetnundiegeehrteSchriftleitungumVer¬
öffentlichungderNamenderAbsenderunddesAufgabeortes,damitauf
dieseWeiseauchdieFreundeundBekanntenderarmenKriegsgefangenen

1.RudolfLehnert,KriegsgefangenerinChodschent(Lager),
Turkestan.2.FranzSlezak,113.RotteinBerezowka,Ostsibirien.

3 .AndreasJedinger,Kirillow,Gouv.Nowgorod,
BarackenlagerGridna.

4 .WilhelmHoworkaund5.AloisKubeszka,beideinArdatow,Gub.Eimbirsk.
6 .FranzSindermann,KischimskoebeiKirillow,Gub.

Nowgorod,BarackeIII.DieinBerezowka,Ostsibirien,gefangnenstädt.Straßenbahn
7 .EdmundRallinger( BahnhofWienzeile),
8 .FranzHerschbold(Ottakring),
9 .KarlKurz(Speising),
10 .MathiasVrbicky(Rudolfsheim),
11 .JohannHager(Rudolfsheim),
12 .FranzKanzian(Speising),
13 .JosefSeder(Brigittenau),
14 .KarlFrenzl(Floridsdorf),15.AugustOttermayer(Favoriten),
16 .JosefPlechinger(Brigittenau),
17 .HeinrichPils(Rudolfsheim),
18 .AloisMatouschek(Brigittenau),
19 .JohannFalkner(Erdberg),
20 .JuliusBehr(Brigittenau);21JohannSchuster,städtischerGasmeisterund22.EliasMittringerausdem6.Bezirk,beideinPistjanka,

Baracke20beiZabaikalyska .23.LeopoldGrulich,Akzessistinderstädt.Berufsvormund¬
schaft,kriegsgefangenerKorporalNe6891inAntipichabeiTschita

-Ostsibirien.24 .RudolfGillervomLandsturm-Reg.N9I ,
25 .FranzRathauschervomLandwehr-Reg. N.1,
26 .EduardAmenthund27.RichardGielervomLandsturmRegNe1im

AbhaltungderMärktezuOstern.UeberErmähtigungler.-ö.
StatthaltereiwirdderaufMontagden24 .April(Ostermontag)
fallendeRindermarktundKälbernachmarktaufDienstag,den25.
April undder auf diesenTagfallende SchveinemarktnufMittwoch,
den26Aprilvarlegt .DieSchafmärktefindenmarktordnungsgemäß
Dienstag,den25 .undDenierstag,den27 .Aprilstant.
DieBezirksvertretungWähringhältFreitag,den14.. M.5Uhr

einLebenszeichenerfahren: nachmittagseineSitzungab .
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